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OKarlsruher TaMit
Rr . 333 . BierkS Blatt. Sonntag den 6 Dezember

BekanntmachMg.
Die WeihnachtSsendungen betreffend .

Da « Rrichs-Postamt richtet auch i» diesem Jahre an da« Publikum da« Ersuchen , mit den Weihnacht «versendungen bald » u beginne » ,
damit die Packetmassen sich nicht in dm letzten Tagen vor dem Feste zu sehr zufammendrängen, wodurch die Pünktlichkeit in der Beförderung leidet .

Die Packrte sind dauerhaft zu verpacken . Dünne Pappkasten , schwache Schachteln, Cigarrenkisten re. sind nicht zu benutzen. Die Auf¬

schrift der Packete muß deutlich , vollständig und haltbar hergestellt sein . Kann die Aufschrift nicht in deutlicher Weise auf da« Packet gesetzt
werden , so empfiehlt sich die Verwendung eine« Blatte « weißen Papier « , welche« der ganzen Fläche nach fest ausgeklebt werden muß. Am zweck¬

mäßigsten sind gedruckte Aufschriften auf weißem Papier . Dagegen dürfen Formulare zu Post-Packetadressen für Packetaufschriften nicht verwendet

« erden . Der Name des Bestimmungsort « muß stets recht groß und kräftig geruckt oder geschrieben fein. Die Packetaufschrtft muß

fämmtliche Angaben der Bcgleitadresse enthaltm , zutreffendenfalls also dm Frankovermerk, dm Nachnahmebetragnebst Namen und Wohnung
de« Absender « , den Vermerk der Eilbestellung u. s. w. , damit im Falle de« Verlustes der Begleitadresse da« Packet auch ohne dieselbe dem Empfänger

auSgehändigt werden kann . Auf Packctcn nach größeren Orten ist die Wohnung de « Empfänger « , auf Packeten nach Berlin auch der Buch ,

stabe de« Postbezirks (6 ., 80 . u. s. w .) anzugeben . Zur Beschleunigung de« Betriebe» trägt es wesentlich bei , wenn die Packete frankirt aufgelie¬

fert werden. Das Porto für Packete ohne angegebenen Werth nach Orten de« Deutschen Reichs-PostgebietS beträgt bi« zum Gewicht von 5 Kilogramm:

25 Pf . auf Entfernungen bis K) Meilen , 50 Pf . auf weitere Entfernungen.
Berlin 'W., 3 . Dezember 1885 . Der Staatsseeretair de - Reichs -Postamts .

In Vertretung :
Sachse .

Badischer Frauenvereirr .
Seit unserer letzten Veröffentlichung haben wir an Geschenken erhalten : von Ihrer Großh.

Hoheit der Prinzessin Elisabeth für Abthettnug II (Armenkinderpflege ) 10 M . ; G . B . H. au«
Aalaß des Geburtsfestes Ihrer König !. Hoheit der Großherzogin für den Gesammtvrrein 200 M . ;
für Abthettung II r durch Herrn KriegSrath Krümel von Frau C. S . 12 M . ; E . L . 3 M . (in der
Krippe tingegangen) : durch Frau Oberamtmann Schneider von Ungenannt 26 M . ,' Herrn Kaufmann
K. Roth 5 Pfund Habermchl; Frau S . 3 M . ; Ungenannt 5 M . : Ungenannt 1 Topf eingemachte
Früchte, 2- Körbe Lauch und Sellerie ; Fräulein Modistin Räuber 18 garnirte Filzhütchen ; Herrn Fa¬
brikant Lorenz verschieden« Kinderbekleidungsstücke ; Frau Generalin v. Obernitz Excellenz K Schürzchen
und 6 Paar Strümpfchen ; Herrn Wäschefabrtkant Cramer verschiedene Kinderbekleidungsstücke ; Unge¬
nannt 1 Korb Wcckschnitten ; auS der Gemeinde Büchig verschiedene Küchengemüsc ; Herrn Hauptlehrer
Hanert 16 M . ; Ungenannt 3 M . ; Frau M . 2 M . ; Frau v. Gemmingen , geb. v . EdelSheim, 1 Kin¬
derwagen , 1 Kinderstuhl , Kinderbekleidungsstücke und Spielzeug ; Frau Archivrath Gmelin Kinderbr-
kleioungsstücke ; Ungenannt K Paar Filzstiefelchen ; Frau Kölsch 1 Dutzend Strümpfchen und 9 Stück
Kaputzen . — Ferner sind auf unser» Aufruf vom 14. Juli d. I . folgende weitere Gaben eingegangen :
von F . A. 10 M . ; Herrn Rudolf Schäfer 50 M . ; Fräulein I . und S . Bleuler 40 M . ; Frau Ober¬
landesgerichtsrath Cadenbach SO M . ; Herrn Hoflieferant K . Muntz 50 M . ; W . H. Wittwc 10 M .
— und durch Vcrm 'ttelung des FrauenvcreinS Mannheim als zweite Rate de« Ergebnisse « der, dor.
tigcn Sammlung : von Herrn Bürgermeister Moll und Frau Gemahlin 100 M . ; Frau Klein 5 M . ;
Frau L. E . 5 M . ; Herrn Wilhelm Maas 50 M . ; Herrn Dv . Oppenheim 25 M . ; Frau M . B.
20 M . ; Frau Laz - Maas Wiitwe 100 M . Gesammtsumme35853 M . Wir danken herzlich für diese
gütigen Spenden . Karls ruhe, den 5 Dezember 1885._ Der Vorstand .

Weihnachten wird noch eine größere Versteigerung von paf¬
fenden Weihnachtsgeschenken , Möbeln , Waaren rc. ab-
gehalien und können solche Gegenstände bis zum 13 . d. Mts . bei
mir angemeldet werden . B . Koßmann , Auktionator .

Slraßenwarts-Stetlen.
2.1. Die für die KrciSgrmeindewege erforder¬

lichen StraßrnwartSstellcn sollen auf 1. Januar
1886 erstmals besetzt werden. Die DistriktSlängen
und Bezeichnung der einzelnen Straßcnrichtungen,
sowie der StraßenwartSgehalt kann bei dm be¬
treffenden Straßenmeistern sowie auf unserm Bü¬
rrau dahier eingesehen werden.

Bewerber wollen ihre Eingaben wo möglich mit
Militäroatz , Führungsattest und LeumundSzeugniß
bis spätestens den 28. Dezember d. I . ebenfalls
auf unserm Äüreau , Westendstraße 64 , einreichm .

Großh . Wasser - und Straßenbau -Inspektion
_ Karlsruhe ._

Ocffciulichc BerstcMliwg.
Montag de« 7. d . Mt «.,

Nachmittag « 2 Uhr ,
werde ich Zähringersiraße 44 hier gegen baare Be¬
zahlung im Vollstreckung - Weg öffentlich versteigern
und zwar :

1 ovalen Tisch , 1 Kommode und 1 Spiegel in
schwarzen Rahmen.
Karlsruhe , den 3. Dezember 1885 .

Gagel , Gerichtsvollzieher.

Oeffentliche Versteigerung.
Moutag den 7. Dezember l. I .,

Nachmittag « 2 Uhr ,
« erde ich im Pfaudlokal, Zähringersiraße 44 hier,

5 aufgerichtete Betten , 1 Sattlernähmaschinr ,
2 Kommodm und 4 Oeldruckbilder

gegen baare Zahlung im Vollstreckung - wege öffent¬
lich versteigern .

Karlsruhe , den 5. Dezember 1885.
Tauter , Gerichtsvo llzieher .

Wolle-u. Baumwolle -Versteigerung.
2.1 . Montag den 7 . Dezember d. I .» Nach¬

mittags 2 Uhr beginnend , werden in meinem
Lokal , Zähringersiraße 29, gegen Baarzahlung
»um Höchstgebot öffentlich versteigert : eine große
Parthie gute Strickwolle, Baumwolle in verschie¬
denen modernen Farben , sowie einige Dutzend lei¬
nene weiße und farbige Taschentücher , wozu Lieb¬
haber höflichst einladet
_ » . Auktionsgeschä ft .

Wohnung zu vermiethen :
* Luisen st raße 62 ist eine Parterrewohnung

von einem Zimmer , Küche und Keller auf den 1 .
Januar zu vermicthen._

Zimmer ;u vermicthen
* Ein gut möblirte« Parterrezimmer ist sofort

zu vermictve n : Schützenstraße 100._* Ein besseres möblirte« Zimmer an einer schönen
Lage ist sogleich zu vermiethen : NowackSanlage 1 .

* Steinstraße 15, 2. Stock, ist ein gut möblirteS,
auf die Straße gehende« Zimmer sofort oder später
zu vermiethen.

* Zwei hübsch möblirte, auf die Straße gehend«
Zimmer , zusammen oder einzeln , mir eder ohne
Pension , sind sogleich oder auf I . Januar 1886 zu
vermieihen. Näheres Kaiserstraye 14 L.. nn 3. Stock.

* Zwei möblirte Zimmer (Wohn- und Schlaf¬
zimmer ) , beide auf die Straße gehend . sind sofort
zu vermiethen. Zu erfragen Kark Fricdrichstraße 6
im Laden . _

* Marienstraße 7 ist cm möblirte« , auf die
Straße gehendes Zimmer an einen soliden Arbeiter
sofort billig zu vermiethen . Näheres im 4. Stock.

*2.1 . Maricnstraße 19 , 2. Stock , ist sogleich oder
auf später ein schönes Zimmer zu vermiethen.
Ebendaselbst ist auch ein kleineres Zimmer um
billigen Preis abzugeben . _

Ein gut möbltrte» Zimmer , auf die Straße
gehrud, ist an «inen anständige» Herrn oder
a« eine Dame sofort oder später zu vrr«
mirtheur IS , 2. Stock .

* Zähringersiraße 14 ist im 4. Stock ein heiz¬
bares , auf die Straße gehendes , freundliche - , ein¬
fach möblirteS Zimmer sogleich oder bis 15. d. M .
zu vermiethen ._

* Wilhelmstraße 30 ist im 3 . Stock ein möb-
lirtes , auf die Straße gehende- Zimmer mit Kost
an einen Arbeiter sogleich zu vermiethen._

* Waldstrabe 17 ist ein gut möblirteS Zimmer
mit einem oder zwei Betten an einen Herrn oder
eine Dame mit oder ohne Pension zu vermiethen.
Näheres im 2. Stock daselbst .

Dienst Anträg e.
* Ein brave- , gut empfohlenes Mädchen für

Küche und Hausarbeit wird auf Weihnachten ge¬
sucht. Näheres Wilhelmstraße 13 im 3. Stock.

*2.1. Ein gesetzte - Mädchen, nicht unter 30
Jahren , welchem eine einfache Küche und Haus¬
halt selbstständig anvertraut werden kann , findet
auf's Ziel gute Stelle : Bürgerstraße 15 im Hin¬
terhaus , 1 Treppe hoch._

2 .1. Mädchen, welche einer l «ssern und einfachen
Küche vorstehen können , Zimmer - , HauS - und
Kindermädchen finden sofort und auf Weihnachten
sehr gute Stellen . Näheres Amalienstratze 27 im
2 . Stocks_

* Eine gute Köchin wird auf Weihnachten ge¬
sucht. Zu erfragen im Goldenen Ochsen , Kaiser -
straße 91._

Ein Mädchen, welches gut bürgerlich kochen kann
und sich sonst allen Hausarbeiten willig unterzieht,
findet auf Weihnachten eine Stelle . Nähere- ist
zu erfragen Kaiserstr aße 36 im 2. Stock.

* Aas IS . Januar wird «iu« perfekte Köchin
gesuchte Westeudstraße SS ._

* Ein Mädchen, welches gut kochen sowie häus¬
liche Arbeiten verrichten kann, findet sogleich eine
Stelle : Kaiserstraße 164, 2. Stock.



* Ein braves, fleißiges Mädchen, welches etwa¬
kochen , nähen sowie gut waschen und putzen kann,findet auf kommendes Ziel Stelle . Zu erfragen
Waldhornstraße 48 im Laden .

* Eine Köchin und mehrere Kellnerinnen finden
sofort Stellen , ebenso sucht ein braves Mädchen
Stelle , am liebsten zu Kindern , dasselbe kann
nähen und bügeln. Näheres Spitalstraße lS . Auch
können M ädchen dasel bst billig wohnen._
M» Stellen finden sogleich und auf'S Ziel :

tüchtige Köchinnen und Zimmermädchen
gegen hohen Lohn durch das Büreau Bachert ,
Waldstraße 4.

Dienstpersonal jede« Range » findet
stets gute Stellen durch das Büreau Ba¬

cher «, Waldstratze 4.

Dierrit-Gefucke.
* Ein einfaches , fleißiges , brave« Mädchen sucht

auf Weihnachten Stelle . Nähere« Kaiserstraße 114 ,2 Treppen hoch . Zu erfragen Vormittag«._* Ein Mädchen auS guter Familie mit ange¬
nehmem Aeußern sucht Stelle als bessere« Zimmer¬
mädchen oder als Anfängerin in einem Laden .
Zu erfragen ZLHrtngerirratze 27 im 2 . Stock.
M» Zwei kräftige Mädchen , welche der bür-
» W» secliehen Küche sowie allen häuslichen Ar¬
beiten vorstehen können und gut empfohlen find ,
suchen hier Stellen durch da- Büreau Bachert ,
Waldstraße 4.

3.1 . Auf 2 . Hypothek»
wird ein Kap ' tal von K — 8VW Mark sofort gesucht.
Zu erfragen im Kontor dcS Tagblatte«.

Geflickt :
« ine zuverlässig « HerrschaftSköchiu , 1 ge¬wandte « Zimmermädchen , welche« nähen ,

bügeln und ser Viren kann ,
selbstständige bürgerliche Köchinnen , gründ .

lich in der Hausarbeit ,ei« Kindermädchen von braven Eltern ,
welche« auch etwas Hand - und Hausarbeit
verstekt , solid and reinlich ist,

sowie mehrere fleißige Mädchen , welche
etwa » kochen können , rrrnlieb und ehrlich sind»

finden sogleich und auf Weihnachten sehr
gute Stellen durch Frau Lt » » « , Herren «
ftraße 29, parterre .

Gewandte tüchtkge Kellnerinnen
finden gute Stellen hier und auswärts durch
Kaft 'S Büreau , Hcrrenstraße 29 , parterre . 2. 1 . !

Kellnerin . §* Eine AuShilfSkellnerin wird für Sonn - und
Feiertage gesucht : Kaiserstraße 142._ i
^ «0 Kellnerinnen , j

zwei tüchtige , sowie eine Beiköchin werden
sofort naM Baden -Baden gesucht durch Maier '«
Büreau , Kaiserslraße 43 in Karlsruhe . i

Beschäftigungs -Antrag . !
* Ein Mädchen, welches nähen kann , findet

dauernde Beschäftigung im Couvertennähen. Nähe-
res Steinstraße 11 im 2. Stock. i

Kammerjungfern und Bonnen ,
perfekte Zimmermädchen, Ladnerinnen, Büffetdamenmit den besten Zeugnissen suchen Stellen durch
Käst '« Büreau , Hcrrenstraße LS , parterre . 2 .1 .

Beschaftignngs -Gefuche . !
* Ein verhclraihcter Mann , welcher eine schöne

'
Handschrift schreibt, sucht Beschäftigung im Ab¬
schreibe » irgend welcher Art. Zu erfragen Fasanen-
platz 13, parterre.
* Kleidermachcrin ,
eine geübte , empfiehlt sich zur Ausübung ihrer
Branche in und außer dem Hause . Zu erfragen
Hcrrenstraße 44 im 2. Stock des Hinterhauses. !

Eine tüchtige Büglerin , j
welche schon längere Zeit in einem größer» Ge- !
schäft thötig war , sucht noch e nige Tage in der
Wocke Beschäftigung ; auch wird Wäsche zum
Waschen und Bügeln angenommen und pünktlich
besorgt . Näheres zu erfragen Wilhelmstraße 17
(Hinterhaus ) . 1 . Stock ._

*

Verloren. §* Letzten Freitag Abend nach dem Theater wurde
eine Iltis -Boa durch die Linkenbeimcr -, Akademie-,Karlnraße und Ludwigsplatz verloren. Man bittet,
dieselbe gegen Belohnung Amaltcnstraße 21 im 3.Stock abzugeben . '

-
* Zu verkaufen
ist ein noch beinahe neuer Ueberzieher für einen
jungen Herrn im Alter von 15 bi« 18 Jahren :
Waldbornstraße 22 , 3. Stock de« Vorderhauses ;
ebendaselbst wird auch Wäsche zum Bügeln in und
außer dem Hause angenommen und pünktlich be-
s»rgt . _

Zu verkaufen
ist ein noch sehr gut erhaltener Waqner'schen Herd .
Zu erfragen Karl-Friedrichstraße 6 im Laden . *

Eine gespielte Dreiviertelsgeige
mit Kasten ist billig zu verkaufen . Wo ? sagt das
Kontor deS Tagblattes .

* Eine schöne, eingerichtete Pnvpenküche ist
billig zu verkaufen : Kriegstraße 46 , parterre . —
Ebendaselbst wird ein Mädchen für Laufdienste ge¬
sucht_'

^ Vogelkäfige .
große und kleine , für Kanarienvögel , Such zum
Hecken , sowie Kanarienvögel, gute Schläger , eben¬
so eine Elektrifirmaschine mit 20 Elementen find
zu verkaufen : Akademtestraße 13 im 2. Stock.

Frische

Schellfische,
heutiger Tagespreis 3V Pfennig ,

Cabeljau
50 Pfennig ,leb . Hechte, Karpfen ,Aale , Forellen

empfiehlt I «. ^ LsLivrLo ,
S .3 . Hirschstraße 31 .

Ludwigsplatz 6LLudwigsplatz 6L ,
empfiehlt seine 5.1.

feinsten

GrMen - Pllllsch -CsskllM
eigenen Fabritats in bekannter Güte.

Rum -Punsch ,
Arac -Punsch ,
AuanaS -Puns ch,
Burgunder -Punsch ,
Rheinwein - Punsch ,
Kaiser -Punsch

billiast bei
VLoLorsLoün L Oio.,

am kath . Kirchenplatz .

Frischgebrannten
bekannter guter Qualitäten bei
VLvLvrsLoL » LLv Olo . ,

am kath . Kirchenplatz.

Kaffee ! Kaffee!
roh nnd gebrannt , nur reinschmeckende
Sorten , empfiehlt billigst
Ernst Schneider , Ämalienstr . 29 .

Hinll Luller , Juwelier,
Ecke der Kaiser - nnd Walbstrafie IS «» » ,

bringt für sein große«
Lager in und zu äußerst billigenPreisen in empfehlende Erinnerung . 2.1.

Zur gefälligen Nachricht.
Auswahl

Der Unterzeichnete beehrt sich hiermit, die
Eröffnung seiner

Mkihmchts-Aslsstkllms
seinen geehrten Kunden nnd Gönnern anzu¬
zeigen und ladet zu der Besichtigung ergebenst
ein . Achtungsvoll

widert Oberst,
22 l Kaiserstraße 221.

NL. An den Sonntagen bis Weihnachten ist
mein Laden geöffnet.

Große
Auswahl

in
kMWMkIll ,

MöM ,
MMNM ,

MMMü
« «« .

Zur gefl. Ansicht aufgelegte Artikel in jeder Preis¬
lage — xs .ssviLLv und LLälrsILvLo <-losvLo»Lo
für Jedermann — empfiehlt

die Papierhandlung von

Während der Weihnachtszeit ist das Geschäft auch an
den Sonntagen offen.



— » « »»

kam äe Jamaica ,
^ r »e äe Latavia ,
kazvae L »e klmmpa^ne,
Nanäari, - uo<i Nro»e»- kHS,
Hirschen- uuä Lnel8chxe»na88er

billigst bei
HVt « IiSrsI »« ßi » <L Otv . 4

am kath. Kirchenplatz.

^ ^LVV , fst . schwarzen und grünen,
VKovvlLLv jNtzSd^
VaaLllo ,

empfiehlt billigst
Crnst Schneider , Amalienstr. 29.

Kart Kaufmann ,
Conditor ,

LudwkgSplatz « 1 ,
empfiehlt

bv8ts LoniKledkuolivn
in jeder Einthrilung von 1 Pfund an, ^

Menden, Springerle , l
saftige Mandelbackereie «, !

AUttrselpai » , 5.1.
Basler Leckerli ,

Haselnußlebkuchen ,
Nürnberger Lettuchev.

Mehlhalle
2 . LrsspÄ - olL ,

Erbprinzenstraße , am Ludwigsplatz,
empfiehlt

Kaiferauszng
^ Centner . . 2 M . 50 Pf -, !
10 Pfund . . . 2 M . — Pf ., !
5 „ - - - IM . - Pf., >

sowie 2.2. !

acht ung. Blüthenmehl. !
Empfehlung . !

Ich bringe meine selbstgemachten Suppen -
unv Gemüsenudeln in empfehlende Er¬
innerung .
— Li . 8eI »Nkei > Werderplatz 50 . ^

! Schwarzes Lederfett !
10.5. » »-. « schwarze Stirfel -

schmiere , KivledercrLme, ist anerkannt die
beste wasserdichte Schuh - und Stiefel¬
schmiere , und enthält nur reines thierischeS
Fett (Wollöl) . ohne jede Beimischung von
Schmierseife, Mineralölen und Baseline. Die¬
ses wirklich garantirt wasserdichte schwarz«
Lederfett wird biemit bestens empfohlen in
Blechbüchsen ä 10 , 25 und 50 Pfg. von
LiiiÜHvIir Li »Uvi> Lederhandlung ,

49 Waldstraße 49.
Ferner bringe in Erinnerung die beliebte

Göppinger sogen.
Adlerwichse . Ln «ro» billigst für Wiederver¬
käufe! und Hausirer.

- r_ I_

Alle Arten Spitzen, u. A . I' » >» «», Knoßez» ««»
Mallne » , tSiilpu ^ ,

sowie auch unächte Spitzen werden
kunstgerecht gereinigt , aufgesteckt und reparirt ,
PointS und Stickereien reavlicirt. Auch ^»> 1»»-

von den einfachsten
1»«» bis zu den feinsten ManoMra « , » »« wer¬
den zum Sttcken angenommen.

Geschwister Stemmler ,
— 32 Akademiestraße 32 im 2. Stock.

Aechte Brettener Homglebkuchen
aus der seih 1829 bestehenden Lebkuchen-Fabrik von

Gon- LtorZ H« H» vlS88Sld »Vl»« i' in Brette «
find in täglich frischer ruch seiner Maare zu haben bei folgende» Herren : Cvndilor I .
Fell und M . Giebel ; ferner bei : F. Bausback , Fr. Benzes , Gust. Brunner^
W Grimm Franz Neumeirr . Bat . Neumeier , Emil Richter , Ernst
Salzer » A Schuhmacher, Fr. Otauffert .

Die während der Saison sich ergebenden
bestehend in einzelnen Anzügen,

Hosen und Paletots , vorzügliche Fabrikate,
habe ich vorgerückter Jahreszeit wegen zu¬
rückgesetzt und fertige solche zn bedeutend
ermäßigten Preisen an unter Zusicherung
solider und gediegener Ausführung .

Hochachtungsvoll

Kaiserstraße 183 , zwei Treppen hoch .

MMmiW !
Um mein neu und reich ausgestattetes Lager in

käelstm-
, Koiä m»ä MervrLreil

zu rednziren, verkaufe ich von heute ab

LU dedeuteuä 6rnLä88iAt6v ? i -6i86Q )
und lade zux Benützung, dieser billigen Kaufgclegenheit höflichst ein .

Bestellungen werden prompt und bestens ausgeführt.

I ^NL^ HVLK I *LLLLL ,
Kaiserstraße 163, dem Hütel Erbprinz gegenüber.

Filiale Karlsruhe.
Wir machen hiedurch bekannt , daß wir wie bisher unter Garantie Werth -

Papiere verschlossen zur Aufbewahrung und offen zur Verwaltung in
DepSt nehmen , den An - und Verkauf von Effecten aller Gattungen , sowie die
Einlösung in- und ausländischer Coupons besorgen .

Bei den uns zur Verwaltung übergebenen Werthpapieren übernehmen wir :
Die Abtrennung und Einziehung der Zins - und Dividendenscheine,
die Kontrole über Ausloosung, Kündigung oder Convertirung,
die Einziehung verlooster oder gekündigter Stücke ,
den Bezug von neuen Couponsbogen und den Umtausch von JnterimSschcinen,

sowie nach vorher eingeholtem Auftrag die Ausübung von Bezugsrechten und die Einzah¬
lung auf nicht vollbezahlte Papiere u. s. w.

Male -er Rheinischen Lreditbank.



«so »
2,

-

ttvknenkvmllsn ,
vvis » und karkix,

ILroxv » A> » » 8 « I»etteo ,
L -» v » IN «drv8 , Elrovottvo ,

8l»tt, gsstiokt und I'alton .

I«insn und Lntist ,
vsis », karki« und mit knoten Lanton.

> n»t« <)o»U1L1»o. SlUIxat « Kr»t»«.
LLvInrlel » Or » iner ,

— 189 Laisvrstrasss 189 . i

Zur Ballsaison
empfiehlt sich im Anfertigen von Ball -
und Gefellschaftskostümen in ein¬
facher wie reichhaltigster , modernster
Ausstattung unter Zusicherung prompter
und billigster Bedienung

die Frauenarbeitsschule von
^ ULS -Iio HorlLLxvr ,

21 Marienstraße 21 .

86k! stf(l8Lk8st, rotk, vollen , kt ^ 5 —,
Ltsppüooken . . . . „ ^ 4.50,
vügsllsppieks . . . . „ „ 3 . 50,
Iriooi -Vsttliseken, grosse, », ^ 180 ,
Ikeliäseksn . , „ 1 .80,
kis LN don kelistt«« tznnlitLten enlpLokIt !

189 Lai86r3trass6 189.
< — -

PhotographischeAnstalt
von

Herrenstraße 38 (am kath . Kirchenplatz ),
empfiehlt sich dem 11t . hiesigen und aus¬
wärtigen Publikum unter Zusicherung der
feiusten Ausführung von PortraitS aller
Gröhen unter billigster Berechnung. Auf¬
nahmen finden in Folge vorzüglicher Ein¬
richtung bei jeder Witterung statt und
bittet gleichzeitig um daldgest . Aufgabe von
WeihnachtSaufträgeu . 10 .3.

selbstverfertigte, in großer Aus -
KlMkkstühle,
wähl .

ILottvvLIvr ,
2.2. Zähringerstraße 82 .

Gefchäflserinnerung «.Empfehlung .
Unterzeichneter empfiehlt sich im Anfertigen aller

Arten Schuhmacherarbeitcn und sicht bei bekannt
Mer Arbeit und billigen Preisen gefälligen Be¬
itellungen entgegen .

Achtungsvoll
G. Schußler, Schuhmacher,

« .4. IS Marienstraße 15.

k

Ebendaselbst empfiehlt sich ein Frauenzimmer im
Kleidermachen. Weißnähen und Bügeln in und
außer dem Hause bei billigen Preism und sieht
unter Zusicherung pünktlicher Bedienung gefl. Auf¬
trägen entgegen.
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in grosser ^usvakl an billigsten kroisvn vmpLeklt

Otto LüttLvr ,
Laissrstrasso , dor vonglasstrasso .

in großer Auswahl zu billigen Preisen bei

Ecke der Kaiser- und Kronenstraße .

Militärdienst- und Ausstcner-Vcrslcherungs-Gesellschast
für Deutschland zu Hannover.

Die „ Hannovera " , über deren Geschäftsbetrieb die Kgl . Staatsregierung die
Oberaufsicht führt , schließt Versicherungen für Knaben resp . Mädchen gegen an¬
gemessene niedrige Prämien zu folgenden besonders günstigen Bedingungen :

1) von den Ueberschüssen werden 65—80 Prozent alS Dividende mit
der Versicherungssumme ausbezahlt ,

2) in allen Sterbefällen findet Rückzahlung der Prämien statt,
nach einigen Tarifen sogar mit jährlicher Verzinsung von 3 Prozent ,

3) die zum Dienste eingezogenen Ersatz - Reservisten erhalten , je nach
den verschiedenen Tarifen , ein Drittel bis zur vollen Versicherungssumme .

Die Anssteuer -Verstcherung für Mädchen kann , zahlbar auf das
18 . bis zum 21 . Lebensjahr abgeschlossen werden

Prospekte rc . sowie jede gewünschte Auskunft ertheilen die Vertreter der Anstalt
und die

Sud-Direktion für Baden und Hessen,
— Karlsruhe , Kaiser st raße 154 .

Deutsche Lebensversicherungs -Gesellschaft in Meck.
Gegründet 1828. "

Nach dem Berichte über das 56. Geschäftsjahr waren ult . 1884 bei der Gesellschaft versichert :
38 486 Personen mit einem Kapitale von . . . . ^ ! 130 991040 . 49 Hk

und 137 045 . 84 M jährlicher Rente.
Das Gewährleistungskapital betrug ult . 1884 . . 31126 821. 92 Hk
Seit Gründung der Gesellschaft wurdenbis ult . 1884 für
15278 Sterbefälle gezahlt . 44 815 988 . 23 Hk

Die Gesellschaft schließt Lebens - , Aussteuer- , Sparkassen- und Renten- Verficherungen zu
festen und billigen Prämien , ohne Nachschußverbindlichkeit für die Versicherten .

Jeder , der bei der Gesellschaft nach den Tabellen 1 <l —5 versichert , nimmt am Geschäfts¬
gewinne Theil, ohne deshalb , wie bei den anderen Gesellschaften , eine höhere Prämie zahlen
zu müssen. Der Vortheil , den die Gesellschaft bietet , besteht also in den von vorn herein äußerst
niedrig bemessenen Prämien , sowie darin , daß die Versicherten trotzdem 75 Prozent des ganzen
GeschaftsgewinneS erhalten . Der Gewinnantheil für jede einzelne Versicherung ist ein von 4 zu
4 Jahren steigender , und zu dem Vortheile der von Anfang an möglichst niedrigen Prämien
tritt noch der , daß diese niedrigen Prämien sich mit der Dauer der einzelnen Versicherung stetig
ermäßigen. Dieser Gewinnantheil , welcher am Schlüsse des je 4. Jahres ausbezahlt wird , be¬
trug bisher durchschnittlich :

für die erste 4jährige Vertheilungsperiode: 19,39 Prozent einer Jahresprämie ,
-- ^ zweite „ ^ 44,66 " „ --

und „ " dritte ^ v 61,38 ^
Jede gewünschte Auskunft wird kostenfrei von der Gesellschaft und ihren aller Orten be¬

stellten Vertretern erlheilt.
In Karlsruhe von L » ss» »» i» >» z » , Herrenstraße 3 , General -Agent für

das Großherzogthum Baden und da< Reichsland Elsaß-Lothringen, und von Ott » HV»ttII « ,
Haupt -Agent , Kaiserstrabe 82. 8B.
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Da - Bessere ist der Feiud de- Gute » und
da « Beste wiederum der Feind de - Besseren . Man
vergleiche den » Magenbchagen " , den neuen Gesund¬
heit » - und Tafelliqneur ersten Range » von Wtdt -
feld in Aachen mit allen übrigen ähnlichen Pro¬
dukten , um zu beurtheilrn , wa » da » Gute , wa »
das Bessere und wa » da » Beste ist . » Preis : Die
halbe Literflasche M . 2 .50 und die ganze Liter -
flas che M . 4 .50 " . _

Toves -Anzeige .
* Freunden , Bekannten und Verwandten machen

wir dir schmerzliche Mitiheilung . daß unser lieber
Gatte , Vater , Sobn , Bruder , Onkel und Schwager

Alb . Stblem « er . Lokomotivführer ,
im Älter von 52 Jahren heute früh >/,1 Uhr sanft
und Gott ergeben entschlafen ist .

Alle , welche den Verblichenen kannten , werden
unfern herben Schmerz zu würdigen wissen und
un « ihre stille Theilnahme nicht versagen .

AarlSrube , den 5 . Dezember 1965 .
Im Namen der tieftrauerndrn Hinterbliebenen

die Gattin : Karolina Schlemmer
nebst Kindern .

Die Beerdigung findet Montag Nachmittag 3 Uhr
vom Trauerhauie , Faianenstrahe 17 , au » statt .

Diese - statt besonderer Anzeige .

8ebm . Karlsruhe , den 4 . Dezember - Mitteilungen
au « der StadlratSfltzung von heute.

Eine Anzal Eivilbeumte der König ! . Militärverwaltung ,
welche zu den städt . Umlagen herangezogen wurden , ver¬

weigern die Zahlung derselben unter Berufung auf Ar¬
tikel 15 Abs. 3 der Militärconvention vom 25 November
1870 . Gegen die Genannten soll verwaltungSgcrichtliche
Klage erhoben werden.

Großh . Bezirksamt wünscht die Ueberlassung des Stadt -

ratSsitzungSsaal « zur Abhaltung der BezirkSratsslhungen .
Diesem Wunsche wird stattgegcbcn .

Die Maschinenfabrik von Gschwindt L Cie . beabsichtigt
auf ihrem Grundstück , Rittcrstraße 17 , eine Eisengießerei
zu errichten . Gegen das Projekt sind Einsprachen ein -

gelaufen , weiche dem Großh . BczirkSamtc mit dem An-

fügen vvrgelegt werden , daß auch der Stadtrat im Interesse
der Feuerpolizei die Ablehnung dcS Gesuchs dringend
wünschen müsse.

Die am städt . Krankenhaus zu besetzende II . Assistenz-

arzistelle wird dem Herrn vr . Fr . Lumpx , z. Zt . in
Mannheim , übertragen .

Bei der Stadtkaffe -Bcrrcchnung wurde auf Anordnung
des Oberbürgermeister - am 3 . d . Mts . ein uuvermutheter
Kassensturz vorgcnommen , der zu Beanstandungen keinerlei
Anlaß bot.

Au » der Eduard Koellestiftung wird ein Stipendium ,
betragend ca. 800 M -, je zur Hälfte an einen Polytech -
ntker und an einen Abiturienten des Gymnasiums vergeben .

Dem Soantagsverein wir » ein einmaliger Beitrag von
100 M bewilligt .

l Die Beituhr von Auffüllmatcrial zur GaSwerksfiliale
! wird an die Firma Jahn L Söhnlin vergeben.

Es wird die Anschaffung der zum Aichen großer Waagen
erso derlichen Gewichte genehmigt .

! Anläßlich der elektrischen Beleuchtung auf dem Festplatz
! während der Scp :embcrfestllchkciten hat die Maschinen -

baugcsellschaft ihre BctricdSdampfmaschinen zum Betrieb
der clectro -dynamischen Maschinen in freundlicher Weise
zur Verfügung gestellt und die erforderlichen MoatirungS -
arbeiten zum Selbstkostenpreis ausgcführt . Der Stadtrat

i spricht hiesür seinen Dank au « .
Ein Gesuch des Herrn HofschauspielerS Benedikt aus

München , um Aufnahme in den badischen Staatsverband ,
wird dem Großh . Bezirksamt befürwortend vorgelegt .

Gleiche Vorlage erfolgt bezügl . des Auswanderungs -

gesuckes für den 16 Jahre alten Ludwig Hauck.
Herr Weinhändler Lutz hat eine Anzahl Nummern der

Karlsruher Zeitung nebst einigen Flugblättern , beides
aus dem Jahre 1849 , für das städt . Archiv zum Geschenk
gemacht, wofür getankt wird .

Jn den Sitzungen der Baukommission vom 5„ 18 . und
25 . November kamen folgende Baugesuche zur Behand¬
lung : I ) Fels , Heilert » , Bierbrauer , 1 Neubau ( Ersatz¬
bau ) , Krvnenstraße 46 , mit 3 Stockwerken und 6 Zim¬
mern ; 2) Meeß , Adolf , Zimmcrmeistcr , 1 Neubau . Ecke
ber Rüppurrer - und Luisenstraße , mit 4 Stockwerken und
26 Zimmern ; 3 ) Meeß Adolf , Zimmermcistcr , 1 Neubau ,
Luisenstraße 75 , mit 4 Stockwerken und 12 Zimmern ;
4) JockerS, Johann , Fabrikschmicd, 1 Neubau , Schützcn-

straße 93 , mit 4 Stockwerken u . 18 Zimmern ; 5 ) Schlang ,
Wilhelm , Schneidermeister , 1 Neubau , Werberstraße 66 ,
mit 4 Stockwerke» und 23 Zimmern ; 6) Gerhard , August ,
Maurermeister , 1 Neubau , Luisenstraße 16 , mit 4 Stock¬
werken und 15 Zimmern und 7) Leiderer , Ludwig ,
Glascrmeister , 1 Neubau , Ecke der Leopold- und Garten¬
straße , mit 3 Stockwerken und 18 Zimmern .

Vom Friedhof gingen im Monat November an Taren
ein : von Rabattenplätzen 415 M . ; von Begräbnissen ,
und zwar : 8 Begräbnisse 1 . Klaffe 960 M ., II Begräb¬
nisse H . Klaffe 990 M . ; 33 Begräbnisse Hl . Klaffe
1092 M . 20 Pf . ; 32 Begräbnisse von Kindern 308 M

11 Friedrich- Platz 11 , 11 Friedrich-Platz 11,
Gegründet 187 »

empfiehlt sein

reichhaltiges Piauoforte-Lager
als zuverlässigste Bezugsquelle von der hervorragendsten Firmen , als :

Rich . Ltpp Sk Sohn , Schmechten , Zeltler Sk Winkel « «»», A . H . Franke ,
Selivke Sk Spouagel , Schaaf Sk C »., Bahliuger Sk Go., A . Wagner re.

Reelle Preise . — Vollständigste mehrjährige Garantie .
Umtausch gespielter Instrumente . — Zum Besuch meine» Magazin « lade höflichst rin.

5 .3 .

empüelilt äie Ilrlter^eiolmete ibr roiellilnItiAW DaZer unä liekert ^iielit -

vorrllltiiAes stets inoertlkllb einiger DsZe. Kutnloge riur ^ usvudlerleielr -

teruvA stellen rn Diensten .

AllsikLlielldLllälMK vov I,. kr . 8edll8ter .
9 . 4 . DarnnistrsE ? .

-

E

veutsolles ReloUs -kalsnt .

8^st«m lkdugsamsr Verdrsunuug . llssto UN»
rationellst « vnoorliolrung üurok volcoskiNISkoo mit vliamolt« .
vllllgsto rimmoröfsn von N . 30 an .

Lanpt - Niväsrlago für Vontsoklanä :
W'. H . LneR », l-annlivim .

Ois VsrtrgtllvF dieser Oeksu kür Uarlorullv üabs iofi übor-
»ommsu. ^ rokite ^t L ». Llnsvr , Larlsruke ,
12.12. 8 8elisLvI»tra«»s .

empfiehlt heute feinstes Sinnersches Salvator -Biev
uebst reichhaltiger Speisekarte .

Achtungsvoll Ms . HxpvLs .

Gasthaus zum goldenenKarpfen.
Heute :

* Heute Sonntag den 6. Dezember

kr «88«8 Voeal - Ullck ln8triin >ent « I-0 <>n<;ei't,
gegeben von der Familie Uvee « (6 Personen) .

Anfang Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr-

_ Eintritt 3V Pfennig ._

Vollrs - Ksi 'lvn .
Sonntag den 6 . Dezember

(Streichmusik ),
ausgeführt von einer Abtheilung der Kapelle des Dragoner- Regiments Prinz Karl.

Anfang Nachmittags 3 Uhr. Eintritt für Erwachsene 10 Pf .



« « » «

Als pralittsrl »« HVeU »v » «I»<8- L!O«eI »v»»lL « empfehle ich die nachstehenden Artikel aus der Abtei¬lung für

Weißwaaren. und AusftattungsArtikel :
nd au- eine« Tisch-
65 sm , daß Ged«

Weiß Jacquard -Tischgebet ?, reinleinen, bei
tuch, UiO / tSÜ em, nebst 8 Servietten , 65
M. 9.50.

Weiße Hau- machrr-Lerviette «, schwere Dualität, GrößestOXßO wo-ba« Dutzend M. 7-80.
Schwer « weiß« Hausmacher . Handtücher , reinleinen in schönenMustern, Größe 4L X 1l5 «m, da» Dutzend M. 10.—.
Dieselbe», mittelschwere Qualität, Größe 45 X 112 om, da» DutzendM . 8L0.
Keine weiße Gerstenkorn-Handtücher , abgepaßt mit schöner Bor¬düre, Größe 46 X125 ow, das Dutzend M . 11 .—.
Abqepaßte Kücheuhandtücker grau mit weiß oder bunt gestreift ,Größe 42 X 100 sw, das Dutzend M . 5 .75. Größe 45 X 100 omund 42 X 115 ow, da - Dutzend M. 7.50.
Schwere» wrißeS Hausleinen , Breite 84 om , da- Meter 95 Pf.
Schwere» weiße » Betttuch leinen, Breite 160 ow , da» MeterM . 190 und 2M.
Keine Elsässer Madapolams und Gretoune- , da- Stück von18 Meter M. 9 . 10 , 11 und 12.
Ettliuger Shtrting », bei Abnahme ganzer Stücke zu Fabrikpreisen .
Weiße leinene Batisttücher mit Hohlsaum und gestickten Buch¬

staben . da« Stück 95 Pf.
Weiß « reinleinene Taschentücher, Bielefelder, Schlesisch« «nd Irländische Fabrikate ,Größe 46 vm, da- Dutzend M . 3 .20 , 3.60, 4.- , 5.- . 6.40, 7.—. 8.—. 9.60, 11 13.—.Größe 49 ow, da - Dutzend M. 3 — . 3.80, 4.20 , 4.60 , 5 .40, 650, 7.20 , 8.40, 9. - , 10 —, II .- .Größe 55 ow, daS Dutzend W. 5 50 , 6 .50 , 7.20, 8.—, 9 .— , 10.— , 12.— , 13.50, 15.—.
Ferner empfehle ich : Weiße HaaSmacher-Iacquard - und Damastgedecke , Altdeutsche Gedecke, Tischzeug« , Handtücher,abgepaßt und am Stück, Badetücher und Krottirtückier, Wischtücher, Piqusdecke», weiß und farbig ; blau und weiß bedruckteleinene » üchenschürzrn , altdeutsche HauSschürzen, Hemden-Eiusätze u. s» w.

Iacqnard -Tischgedeck , weiß mit schmaler rothrr Bordüre , schwereQualität . Tischtuch 130 X 135 ow , nebst 6 Servietten 65 X 65 ,da« Gedeck M . 7.50.
THeegrdeck , naturell oder grau gemustert, mit farbiger Bordüre ,Tischtuch , Größe 130 X 130 ow , nebst 6 Dessertservietten , da»Gedeck M. 4.50.
Tbeegedeck , weiß mit farbiger Bordüre , in schönen Muster» , Tisch¬tuch . Größe 130 X 130 om , ncbst 8 Dessrrtservtetten, da» GedeckM . 6.50 und S. .
Tbeegedeck , weiß mit farbiger Bordüre , in reichen Mustern , Tisch¬

tuch , Größe 160 X 160 ow , nebst 12 Dessenservietten, da- GedeckM . 11L0 und 15 —.
Damast -Thrrgedrck, weiß mit blauen Streifen (Meißener Porzellan¬muster) , Tischtuch. Größe 135 X 135 om, nebst 6 Dessertservietten,da- Gedeck M. 10.—.
Dasselbe Tischtuck, Größe 160 X 160 ow , nebst 12 Deffertser-vieiten, da- Gedrck M . 15.50.
Lheedecken » weiß oder grau gemustert , mit farbiger Bordüre und

Fransen , Größe 130 X 130 om , da- Stück M. 2.50.
Waffeldecken, weiß , in schönen Mustern , Größe 170 X 230 ow,das Stück M. 2 50 . 3.20, 3.80 . 4.50 .
Große Auswahl in bunte« Taschentücher«.

8 .

Va -kv AÄisvr ,
Zirkel 24 .

Ltandesduchs -AuSjüge .
Eheaufgebot r

5. Dez . Kcal Preisendanz, von Weil, Diener hier, mit
Karoline Lang »on h 'er .

Eheschließungenr
ö Dez . Ernst Arenbcrg von Berlin , Schriftsteller allda ,mit Marie Steuer von Bruchsal.
S. , Arthur Dahlmann »o » Elbing . Premierlieute¬

nant hier , mlt Bertha Leichtlln von hier .
5. , Johann Büttner von Markt Erlbach. Tavczier

hier, mit Anna Hetdelbrrgrr »on Bruchsal.5. , Kourad Keller von hier , Schreiner hier , mit
Albe-tinr Lamprecht von Schapbach .

5. » Karl Bieter von Adelshofen , Mechaniker hier ,mit Sofie Wamschgari« von Wte- loch .
5 . » Hermann GMard von Heidelberg , Diener hier,mit WtlhelmineAhle« Wttttve, geh. Scheer,

» on hier .
5. ' Friedrich Schmidt ron Spöck , Blechner hier,mit Bertha Bischofs von Pforzheim.

Geburten»
3. Dez. Emilie Anna, Bater W . F. L. Müller , Kauf¬

mann .
3. . Emma Lntse, Batrr Ldw. Käppele , Wurstlrr .

Todesfall :
5. Dez. Albert Schlemmer , Lokomotivführer , ein Ehe-

_ man» , alt 52 Jahre.
Witternug » d , » bacht « u « « u

_ tm Strofib . botauischen Garte»._
I 3 . De, . rberMimeter Narometer « tu» wttteeu»»

E S tt . M«r». 1 28 ' h'" West hell
»12 . Mttt . 4̂" 2 28' 1 - umwölk«
« 6 , A»d«. - t- t 28- 1" ' »

4 . De, ,
s 6U . M »rg. 2 87 ' 10 " Eidwest bell
fl ' . Müt .
I ' .

- s- 4 27 ' 10.5 "' amwilkt
S 27 ' 10.5'" »

Zur Beachtung .
Der Unterzeichnete beehrt sich hiermit, die ergebenste Anzeige zu machen ,daß er seine Wirthschafts-Räumlichkeiten
Erb-rinzeiistraßc 30 nebst Gambrinus-Halle

mit dem Heutigen in Selbstbetrkeb genommen hat und bitter , bei Zu¬
sicherung bester Bedienung , um geneigten Zuspruch .

Hochachtungsvollst

Karlsruhe, den 28 . November 1885. z .g.

Sonntag den 6 . Dezember 1885

Großes Militär - Concert
von der ganzen

Kapelle des 1 . Badischen Feld-Artillcric -Regiments Nr. 14,unter Leitung des Stabstrompeters Herrn Goß rau .
Anfang S '

/z Uhr Nachmittags .
Eintritt - j Abonnenten . . 2V Pf .,'

f Nichtabonnenten 40 n

Bierhalle zum Eichbaum .
Heute Sonntag

Anfang L Uhr . Eintritt frei .
Nebst reichhaltiger Frühstücks- und Abend -Speisekarte empfehle ein hoch¬

feines Wiener Bier .
Druck mid Verlag der Ehr . Fr . Mülle raschen Hofbnchhaadlaag , redigtrt unter Verantwortlichkeit»»» W. Müller tu Karltrube .
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